
 
 

 

 

 

Spenden für Biografie gesucht 

Buchprojekt zum 100. Geburtstag der feministischen Theologin Elisabeth Moltmann-Wendel 

 

Die 2016 verstorbene feministische Theologin Elisabeth Moltmann-Wendel erforschte die Frauen um 

Jesus, beschäftigte sich mit der Frauenbefreiung und kritisierte männliche Gottesbilder. Mit ihren 

Thesen zu einem frauenorientierten Abendmahlsverständnis hatte sie noch Mitte der 1990er-Jahre eine 

Kontroverse weit über ihre württembergische Landeskirche hinaus ausgelöst. 

 

Die in Potsdam aufgewachsene Autorin studierte nach dem Krieg in Berlin und Göttingen evangelische 

Theologie. 1951 promovierte sie mit einer Arbeit über den niederländischen Theologen Hermann 

Friedrich Kohlbrügge. 

 

Moltmann-Wendel hat unter anderem die Bücher „Frauenbefreiung – Biblische und theologische Argu-

mente“, „Ein eigener Mensch werden. Frauen um Jesus“ und „Das Land, wo Milch und Honig fließt“ ge-

schrieben, zudem war sie Mitherausgeberin des „Wörterbuches der Feministischen Theologie“. 2026 

würde Elisabeth Moltmann-Wendel ihren 100. Geburtstag feiern. 

 

Gemeinsam mit ihrer Schweizer Kollegin Gina Schibler hat Brigitte Enzner-Probst, Pfarrerin im Ruhe-

stand, ein Buchprojekt über die bekannte Feministin und Theologin begonnen. Der Titel soll „Ich bin gut, 

ganz und schön. Feministische Theologie weiterdenken“ lauten, es ist als Studien- und Lesebuch konzi-

piert. 

 

Doch die Autorinnen sind auf einen Druckkostenzuschuss angewiesen, um ihr Werk veröƺentlichen und 

zu einem erschwinglichen Preis anbieten zu können. Von den erforderlichen 3.500 Euro konnten sie 

nach eigenen Angaben bislang etwa die Hälfte einwerben. Es soll bei der Evangelischen Verlagsanstalt 

Leipzig gedruckt werden. 

 

Daher suchen sie noch weitere Menschen, die das Projekt unterstützen. 

Wer sich beteiligen möchte, kann eine Summe nach Wahl auf folgendes Treuhandkonto überweisen: 

IBAN: DE89 7116 0000 0008 9165 35; GENODEF1VRR 
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